TANZTEATER
„TANZ DER GEBÄRDEN“
                                                                                                                      

Die tanzfabrik-wien und das Sommerblut-Kulturfestival e.V. Köln suchen gehörlose oder hörbeeinträchtigte Menschen zwischen 18 und 35 Jahre, die die Gebärdensprache benutzen, für eine Tanztheaterproduktion mit hörenden TänzerInnen in Köln und Wien!

Liebe Frauen und Männer, 

wir möchten euch zu einem Casting /Audition für eine professionelle Tanztheaterproduktion einladen, das am 11. und 12. Januar 2008 von 10 bis 16 Uhr in der Wachsfabrik in Rodenkirchen, Industriestrasse  170 stattfindet. (Wegbeschreibung folgt!) Bei diesem Casting /Audition soll der Kontakt zwischen hörenden und gehörlosen TänzerInnen/DarstellerInnen aus Köln und Wien hergestellt werden und ein intensives Kennenlernen erfolgen. Die zwei Castingtage sowie die ganze Tanzproduktion werden von einem Gebärdensprachedolmetscher übersetzt.
„Tanz der Gebärden“ die Tanztheaterproduktion wird unter der Leitung des Choreographen Mario Mattiazzo mit insgesamt 7 TänzernInnen mit und ohne Behinderung erarbeitet.

Kurzfassung und inhaltliche Darstellung des Projekts:

Das neue Projekt richtet sich besonders an Menschen die gehörlos oder hörbeeinträchtigt sind. Im Vordergrund steht die KOMMUNIKATION von Gehörlosen mit Hörenden in seinen verschiedenen Ausformungen, vor allem die visuelle, die durch die Bewegungen der DarstellerInnen oder durch den Einsatz von Gebärdensprache ausgedrückt wird. Als verbindendes Element wird innerhalb des Projekts mit Videotechnik und mit Musik gearbeitet. Beide Techniken dienen dazu, die jeweilige Besonderheit, die visuellen als auch die akustische Kommunikation transparent herauszuarbeiten. In Bezug auf das Videomaterial werden Spannungsmomente der alltäglichen Kommunikation auf Video aufgezeichnet und fragmentarisch auf die Bühne übertragen. Des Weiteren wird mit Musik gearbeitet. In Analogie zum Videomaterial geht es auch hierbei darum, gewisse Elemente der Musik (Tonhöhe, Lautstärke und Rhythmus) erfahrbar gemacht wird. Zudem kommt es durch den Einsatz von Live-Musik zu einem spontanen Spiel zwischen den DarstellerInnen und den MusikerInnen. Es kommt zu einem Dialog der sich über den Gesamtkörper erschließt und ausdrückt. Diese Struktur dient dazu, allen Beteiligten – Gehörlosen und Hörenden – einen gleichberechtigten Zugang zu ermöglichen, mit ihren unterschiedlichen Wahrnehmungsmustern die Musik, den Tanz, das bewegte Bild (Video) und die Vielfalt der Sprachen aufzunehmen und sich inspirieren zu lassen.
Unsere Terminplanung für die Produktion „Tanz der Gebärden“  

Probenzeit Köln:


17. März – 12. April 08

Probenzeit Wien:


14. April – 6. Mai 08 

Vorstellungen Wien:


7., 8., 9. Mai 08

Vorstellungen Köln:


12., 13., 14. Mai 08 

Geplant sind außerdem drei Gastspiele in NRW im Mai / Juni 2008

und drei Gastspiele bei den 4. Deutschen Kulturtage der Gehörlosen / Köln vom   21.-23. Aug. 2008

Für die Teilnahme an der Tanztheaterproduktion wird ein angemessenes Honorar gezahlt. 

Interessenten melden sich bitte bis zum 15. Dezember 2007 bei Rolf Emmerich unter 
rolfemmerich@t-online.de  oder Handy 0171 / 899 40 82
Wir freuen uns auf eure Teilnahme am 11. + 12. Januar 2008!!!
Mit freundlichen Grüßen
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